
Sie las: « Es ist ganz einfach. Gott 
ist ein kleines Kind geworden. » 

Da sagte der Mann: « Komm, lass 
uns noch einmal zusammen in das 
Buch sehen. »  

Er nahm die Hand der Frau und 
gemeinsam schlugen sie das 
Buch auf.  
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Was entdecken die beiden auf 
dieser Seite?  

  

  

  

  

  

  

  

  

-7-

Sie schlugen gemeinsam das 
Buch auf und lasen: 

« Es ist ganz einfach. Jeder eurer 
Atemzüge ist der Atem Gottes. » 
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S. 39 

Theophan, ein Mönch, wurde von 
einem werdenden Vater gefragt, 
wie Gott sei. Es war jedoch 
Fastenzeit und der Mönch wollte 
nicht so viel sprechen.  

Er gab dem Mann ein Buch und 
sagte zu ihm: « Lies das zur 
rechten Zeit, dann wirst du 
erfahren, wie Gott ist. » 

Der werdende Vater nahm das 
Buch und legte es zunächst zur 
Seite. Eines Nachts erschien ihm 
sein Kind im Traum und fragte ihn: 
« Wie ist Gott? » 

Das musste das Zeichen sein!  
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Der Mann sprang auf und holte 
das Buch. Er brachte es zu seiner 
Frau und sagte: « Jetzt ist die 
rechte Zeit. Wir schauen in das 
Buch. »  

Er schlug es aufs Geratewohl auf.  
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Was könnte in dem Buch 
stehen? Wie ist Gott?  
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Der Mann schlug das Buch auf. Er 
las: « Es ist ganz einfach. Gott ist 
Vater. »  

Auch seine Frau schlug eine 
beliebige Seite auf. 

Was könnte die Frau lesen?  
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